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In der Siteung dt« Itreissondsrhilfsaus S c h u s s e s Xmrlohn-Stadt 
am 2C.4;1943 wurde der Antrag der *ra« Johann* Becker voa 16.9.1945 
auch Anerkennung als raaeisch Verfolgte nach der Anweisung der engl» 
Militärregierung ( Zon / 1 1 ( 145) 50) ü b e r Ue « u r Sdnderhilfe 
berechtigten »ireösen In Verbindung mit den lichtlinien für die An
erkennung und Betreuung d e r politisch, raesiech und r e l i g i ö s Terfolg
ten des Sozialministers des Landes Nordrhelo-tfeetfalsa ( III tt ) 
Y o a Oktober 1947 einer HaahprOfung unterzogen* 

Aas rassischen «runden ( Halbj idin) norde Freu Johanna Becker 
SÄ 4» U » 1944 doroh dia iestapo in Iserlohn verhaftet und in das 
Seangearbeitelager der glöokns*-»*erke in Hagen - Haepe eingewiesen» 
fegen schwerer Srkrankung ihres Shsaannee ende sie mm 25.11.44 ent
lassen. Bio aar nie folgt inhaftiert• 

TOM 4.11.1944 - 25.11.1944 Z*an«ssarbeitsU^r ter Klöok-
nerwark« In Bmgßn - Haspe. 

Die öeaaathaXtdaoer beträgt ca. 3 lochen. 
Darüber hinaus erlitt Frau Becker durch die aeelisehen ttsoMtt errungen 
und ständigsr Angst TOT dar Peortatlon erhebliche gssondheltliehe 
Sehaden» was bei ihre« damaligen hohen alter ( 63 Jahr«) durchaus 

ereeheint. 

B e w e i s t 
Im) Schreiben des Oberbürgermeisters der Stadt laerlohn + Orts Poli

zeibehörde - vom 26.4.1943, dass Johanna Beeker Mischling I.Grades 
ist und sich auf Veranlassung dsr Gestapo Iserlohn TOS 4.11.1944 m 
25.11.1944 in *«angea r be i t alager der KlöclaieiWerks in Begsn-Haepe 
aufgehalten hat. 

2») Beglaubigte Abaohrift eines dohrslbeas der MBal^NDrelsleltaisg 
leer lohn * TOS 22.5.1942 an Frau Johanna Beeker* aas welchen her
vorgeht, dsss die Überprüfung ihrer Personalien abÄeechloaeen ist 
und dia Feetatellong ergeben hat, dass sie genäse der jüd lachen 
tjesetae als Mischling I»Grades an betrachten i s t « 
Beglaubigte Eidesstattliche Erklärung der Frau Johanns Becker vom 
2.8*1943, in welcher sie erklärt , daee ale eich durch den loa ngs« 
arbelteelnsats in Arbeitslager dsr tt&oknexwerke in Haeen-fiasps 
sowie darsh die gense Verfolgoag den Jeu 


